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Modul: SW.1.308 – Juristische Perspektiven Sozialer Arbeit II / Law for 
Social Work II 
 
Fachbereich Sozialwesen 
Studiengang Bachelor of Arts Soziale Arbeit 
Modulname (Teilmodulname/n) Juristische Perspektiven Sozialer Arbeit II / 

Law for Social Work II 
Modulnummer SW.1.308 
Modultyp Pflichtmodul 
Modulverantwortliche Prof.in Dr.in Claudia Beetz 

Prof. Dr. Frederik von Harbou 
Inhalte Die Studierenden sollen einen ersten Einblick  

- in das Familienrecht,  
- in das Kinder- und Jugendrecht und  
- in das Recht der Existenzsicherung er-

halten. 
Qualifikationsziele (Lernergebnisse) Die Studierenden wissen um und verstehen die 

für viele Arbeitsfelder der Sozialen Arbeit not-
wendigen Grundlagen des Familien- und Ju-
gendrechts sowie des Rechts der Existenzsiche-
rung. Sie entwickeln ein kritisches Verständnis 
für die rechtlichen Rahmenbedingungen ihrer 
späteren Berufstätigkeit einerseits, sowie für 
die Bedeutung und Auswirkungen normativer 
Vorgaben für die Klient*innen anderseits. Am 
Ende des Moduls sollen die Studierenden in der 
Lage sein, ihre Kenntnisse auf einfache Praxis-
probleme anzuwenden, Problemlösungen erar-
beiten und Klient*innen entsprechend beraten 
zu können (Rechtsberatungs- und Rechtsan-
wendungskompetenz). 
 
Die Studierenden sind nach Abschluss des Mo-
duls 
- in der Lage ihr erworbenes Wissen und 

Verständnis gezielt anzuwenden, um Her-
ausforderungen, Bedarfe, Fragestellun-
gen, Gestaltungsmöglichkeiten spezifi-
scher Lebenslagen unter Berücksichti-
gung anerkannten wissenschaftlichen 
Wissens und Methoden der Sozialen Ar-
beit zu identifizieren, zu formulieren und 
anderen gegenüber zu kommunizieren. 

- befähigt neue, unklare und ungewöhnli-
che Herausforderungen und Fragestellun-
gen als solche zu erkennen und 
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erforderliche Informationen zu verglei-
chen, sorgfältig abzuwägen und fachlich 
begründete Lösungswege/Handlungsal-
ternativen anzustreben und dabei rechtli-
che Grundlagen einzubeziehen; sie identi-
fizieren dabei auch präventive Beratungs- 
und Handlungsbedarfe. 

Lehrform(en) (V, Ü, S, P) S  
Lernformen Vortrag, Seminargespräch, Übung, Flipped-

Classroom, Protokoll, Kurzreferat, Einzel- und 
Kleingruppenarbeit, selbständiges Lernen 

Lehrmaterialien/ eingesetzte Medien Folien, Manuskripte, Materialsammlung, Ar-
beitsblätter, Texte etc., abrufbar über Stud.IP 

Literaturangaben Grund- und Pflichtlektüre sind die entspre-
chenden Kapitel in 
 
Trenczek, T.; Tammen, B.; Behlert, W.; von 
Boetticher, A.; Beetz, C: Grundzüge des Rechts, 
München: UTB (in der jeweils aktuellen Auf-
lage) 
 
sowie weitere im Vorlesungsverzeichnis/ 
Stud.IP bzw. in den Veranstaltungsübersichten 
genannte Fachliteratur 

Niveaustufe/ Kategorie BA 
Semester Sommersemester 
Semesterlage (Studiensemester) 2. Semester  
Voraussetzungen für die Teilnahme, 
erforderliche Vorkenntnisse 

keine Vorgaben 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leis-
tungspunkten (Klausur, Referat…) 

Prüfungsleistung: Klausur: 120 min.  

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 ECTS 
Arbeitsaufwand (Workload) in: 

- Präsenzstunden (SWS) und 
- Selbststudium (h) 

150 Stunden  
4 SWS (60 Stunden) 
90 Stunden 

Verwendbarkeit des Moduls Bachelorstudiengang Soziale Arbeit 
Häufigkeit des Angebots des Moduls jährlich 
Dauer des Moduls 1 Semester 
Veranstaltungsort siehe Vorlesungsverzeichnis  
Veranstaltungszeit siehe Vorlesungsverzeichnis  
Veranstaltungssprache(n) Deutsch 

Stand der Modulbeschreibung: März 2026 
  




